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Herren Kreisliga Gr. Nord-West

TTC 1969 Bottenhorn II : TTC Dautphetal II 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Ulbrich in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Heinz Ulbrich, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Dautphetal II das
Auswärtsspiel beim TTC 1969 Bottenhorn II in der Herren Kreisliga Gr. Nord-West mit 9:5 gewinnen.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Heinz Ulbrich den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Hillmann /
Schneider beim 2:3 gegen Weg / Ulbrich. Unglücklich waren Beimborn / Schneider in der
Begegnung gegen Ural / Varlibas, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Höpfner / Debus in ihrem Doppel gegen Hüller / Krämer etwas die Form und
am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Einen Sieg fuhr hingegen Benjamin Hillmann bei
seinem 3:1 gegen Erdal Ural ein. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Holger Höpfner
Markus Wege in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Höpfner zu Ende ging. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von
Carmen Beimborn gegen Vedat Varlibas, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 1:3 verlor
am Nachbartisch Carmen Schneider ihre Partie gegen Marco Hüller. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Lothar Schneider über die 1:3-Niederlage gegen Johanna Krämer
hinweggetröstet werden musste. Jörg Debus verpasste es mit einem 1:3 gegen Heinz Ulbrich, einen
Punkt für sein Team zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1969
Bottenhorn II und des TTC Dautphetal II. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab
Benjamin Hillmann bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Markus Wege noch ab und quittierte
ein 2:3 nach Sätzen. Lange mit Erdal Ural kämpfen musste Holger Höpfner, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:9, 9:11, 7:11, 11:5, 11:9 niedergerungen hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Carmen
Beimborn konnte im Spiel gegen Marco Hüller einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Beim 3:0
gegen Vedat Varlibas fand Carmen Schneider von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schneider nun bei 10:9, während
Varlibas bislang 16 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Lothar Schneider beim letztendlich klaren 0:3 gegen Heinz Ulbrich. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:12 für Schneider und 11:8 für Ulbrich seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC 1969 Bottenhorn II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 20:12 bei 9 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Dautphetal II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC 1969 Bottenhorn II

Doppel: Hillmann / Schneider 0:1, Beimborn / Schneider 0:1, Höpfner / Debus 0:1 
Einzel: B. Hillmann 1:1, H. Höpfner 2:0, C. Beimborn 1:1, C. Schneider 1:1, L. Schneider 0:2, J.
Debus 0:1 

 TTC Dautphetal II
Doppel: Ural / Varlibas 1:0, Wege / Ulbrich 1:0, Hüller / Krämer 1:0 
Einzel: M. Wege 1:1, E. Ural 0:2, M. Hüller 1:1, V. Varlibas 1:1, H. Ulbrich 2:0, J. Krämer 1:0


